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Hier sind 40 Beispielsatzpaare, die jeweils eine negative und eine positive Formulierung enthalten. 
Diese Sätze sind speziell für die Kommunikation mit Kindern konzipiert.  
Die positiven Formulierungen nutzen verschiedene Modelle positiver Kommunikation, um eine 
unterstützende und fördernde Umgebung zu schaffen. 

Beispielsatzpaare 

1. Negativ: "Hör auf zu schreien!" Positiv: "Ich höre dir besser zu, wenn du leise sprichst." 
2. Negativ: "Du machst immer ein Chaos!" Positiv: "Lass uns zusammen aufräumen und 

Ordnung machen." 
3. Negativ: "Das hast du falsch gemacht." Positiv: "Versuch es noch einmal, ich bin sicher, 

du kannst es schaffen." 
4. Negativ: "Warum kannst du das nicht?" Positiv: "Ich weiß, das ist schwierig. Ich helfe dir 

dabei." 
5. Negativ: "Das ist zu schwer für dich." Positiv: "Das ist eine Herausforderung, aber ich 

glaube an dich." 
6. Negativ: "Ich habe jetzt keine Zeit." Positiv: "Ich möchte dir helfen. Lass uns in fünf 

Minuten zusammen das anschauen." 
7. Negativ: "Das ist nicht so wichtig." Positiv: "Erzähl mir mehr darüber, warum das für dich 

wichtig ist." 
8. Negativ: "Du bist zu laut." Positiv: "Kannst du deine Stimme leiser machen, damit alle 

zuhören können?" 
9. Negativ: "Das ist nicht richtig gezeichnet." Positiv: "Was für eine spannende Zeichnung! 

Erzähl mir, was du gemalt hast." 
10. Negativ: "Du störst mich." Positiv: "Ich sehe, du möchtest etwas sagen. Gib mir einen 

Moment, dann können wir reden." 
11. Negativ: "Das hast du nicht gut zusammengebaut." Positiv: "Schau, was du schon gebaut 

hast! Was könnten wir als Nächstes hinzufügen?" 
12. Negativ: "Das interessiert niemanden." Positiv: "Das ist ein interessanter Gedanke. Lass 

uns sehen, was die anderen dazu sagen." 
13. Negativ: "Das ist zu kompliziert für dich." Positiv: "Das ist eine große Aufgabe. Lass uns 

einen Teil nach dem anderen angehen." 
14. Negativ: "Du bist immer so langsam." Positiv: "Nimm dir die Zeit, die du brauchst, um das 

zu beenden." 
15. Negativ: "Das ist nicht der richtige Weg." Positiv: "Es gibt viele Wege, das zu tun. Lass 

uns gemeinsam einen anderen Weg ausprobieren." 
16. Negativ: "Du hast den Raum nicht sauber gemacht." Positiv: "Lass uns zusammen den 

Raum aufräumen, damit wir mehr Platz zum Spielen haben." 
17. Negativ: "Das war nicht nett von dir." Positiv: "Ich weiß, dass du sehr freundlich sein 

kannst. Lass uns überlegen, wie wir das nächste Mal freundlicher sein können." 
18. Negativ: "Das macht man nicht." Positiv: "Es gibt Regeln, die wir befolgen. Lass uns 

zusammen überlegen, warum diese Regel wichtig ist." 
19. Negativ: "Das hast du nicht verdient." Positiv: "Wenn du deine Aufgaben erledigst, können 

wir darüber sprechen, was du gerne als Belohnung hättest." 
20. Negativ: "Das ist kindisch." Positiv: "Das ist kreativ! Wie bist du auf diese Idee 

gekommen?" 
21. Negativ: "Du bist immer so ungeschickt." Positiv: "Jeder macht mal Fehler. Lass uns 

sehen, wie wir das zusammen verbessern können." 
22. Negativ: "Warum verstehst du das nicht?" Positiv: "Das kann manchmal verwirrend sein. 

Lass uns noch einmal gemeinsam darauf schauen." 
23. Negativ: "Das ist nichts für kleine Kinder." Positiv: "Das ist etwas für Große, aber ich zeige 

dir etwas, was du toll machen kannst." 
24. Negativ: "Du solltest das schon können." Positiv: "Jeder lernt in seinem eigenen Tempo. 

Lass uns üben, damit du es bald kannst." 
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25. Negativ: "Das ist nicht gut genug." Positiv: "Du hast hart daran gearbeitet. Was könnten 
wir noch verbessern?" 

26. Negativ: "Das ist das falsche Bild." Positiv: "Das ist eine interessante Wahl. Warum hast 
du dieses Bild gewählt?" 

27. Negativ: "Du bist noch nicht fertig?" Positiv: "Wie weit bist du gekommen? Brauchst du 
Hilfe, um es zu beenden?" 

28. Negativ: "Das ist zu einfach für dich." Positiv: "Das hast du schnell gemacht! Bist du bereit 
für eine größere Herausforderung?" 

29. Negativ: "Das hast du letztes Mal auch schon falsch gemacht." Positiv: "Lass uns noch 
einmal zusammen durchgehen, damit es diesmal klappt." 

30. Negativ: "Das ist kein echter Fortschritt." Positiv: "Ich sehe, wie du dich verbesserst. Jeder 
kleine Schritt zählt." 

31. Negativ: "Das ist nicht wahr." Positiv: "Das ist eine interessante Sichtweise. Erzähl mir 
mehr darüber, wie du das siehst." 

32. Negativ: "Du bist zu klein dafür." Positiv: "Das ist für Größere, aber ich habe hier etwas 
Perfektes für dich." 

33. Negativ: "Das macht man so nicht." Positiv: "Es gibt viele Möglichkeiten, das zu tun. Zeig 
mir, wie du es machen würdest." 

34. Negativ: "Das ist nicht lustig." Positiv: "Ich sehe, du hast Spaß. Lass uns eine Möglichkeit 
finden, damit alle Spaß haben können." 

35. Negativ: "Das ist nicht dein Ernst." Positiv: "Das ist eine ungewöhnliche Idee! Wie bist du 
darauf gekommen?" 

36. Negativ: "Das ist nicht der richtige Zeitpunkt." Positiv: "Das ist eine gute Idee, lass uns 
einen besseren Zeitpunkt dafür finden." 

37. Negativ: "Das kannst du nicht alleine." Positiv: "Das ist eine große Aufgabe. Ich bin hier, 
um dir zu helfen." 

38. Negativ: "Das ist zu schwierig für dich." Positiv: "Das ist eine Herausforderung, aber ich 
bin sicher, du kannst es mit ein wenig Hilfe schaffen." 

39. Negativ: "Das ist nicht dein Platz." Positiv: "Lass uns zusammen einen Platz finden, wo du 
dich wohl fühlst." 

40. Negativ: "Das ist nicht, was ich erwartet habe." Positiv: "Das ist eine Überraschung! 
Erzähl mir, wie du darauf gekommen bist." 


